
Die Kunst des Sammelns, der Nutzung und Anwendung
    von Kräutern in Silurien

Kräutersammeln

Die  Kräutersammler
Siluriens  kennen  viele
Kräuter,  allerdings   in
Hauptsache  jene,  die  in
Silurien   wild   wachsen.

Kräuter,  die aus fernen Ländern nach Silurien
gebracht  werden  und  gehandelt  werden,
beispielsweise seltene Gewürze, sind ihnen eher
nicht bekannt. Auch wissen die Kräutersammler
nicht wie die Kräuter in der Alchemie verwendet
werden.  Aber  sie  wissen  meisterlich,  wie  sie
aussehen, wo Verwechslungsgefahren bestehen,
wo die Kräuter wachsen, wann sie blühen, wie
sie zu ernten sind und wie sie haltbar gemacht
werden. Und das alles ist eine Wissenschaft für
sich  mit  großer  Verantwortung,  da  jeder
Kräutersammler  nicht  wünscht,  dass
versehentlich  jemand  durch  das  Gift  seines
Krautes  stirbt  oder  dass  der  Trank  des
Alchemisten nicht gelingt.  Die Kräuter werden
des öfteren an einen Händler verkauft, der diese
dann  weiter  verkauft,  oder  direkt  an  jene  die
diese benötigen.

Ausrüstung des Kräutersammlers

Zum Sammeln von Kräutern führt der erfahrene
Kräutersammler mit sich:

• Ein zusammenklappbares sehr scharfes 
Kräutermesser

• Eine scharfe Schere oder eine kleine scharfe 
Astschere

• Einen eng anliegenden langen 
Lederhandschuh für die linke Hand

• Ein nasses Wolltuch, um die Kräuter  frisch 
zu halten

• Ein Stück eines Geweihs, um durch sanftes 
Stechen und Auflockern der Erde Kräuter mit
Wurzel ausgraben zu können, ohne die Wurzel
zu verletzen

• Einen Korb, um die Ernte darin zu 
transportieren

• Ein Tuch, um die Kräuter beim Transport 
abzudecken, damit diese nicht durch die Sonne
welken

Kräuter als Überlebenshilfe im Wald

Um im Wald überleben zu können oder um den
Alltag  zu  verbessern,  können  viele  Kräuter
nützlich  sein.  Der  Waldläufer  weiß,  welche
Kräuter  essbar  sind,  aus  welchen  Kräutern
Fasern zu gewinnen sind, wie daraus Garne und
Netze  geflochten  werden,  um  mit  diesen
wiederum  Tiere  zu  fangen.  Mit  manchen
Kräutern lässt sich Fleisch haltbar machen und
aus  anderen  Pfeilgift  herstellen.  Stoffe  lassen
sich mit Hilfe von bestimmten Kräutern waschen
oder  färben.  Waldläufer  sammeln  die  Kräuter
nicht  nur,  sie  wissen  auch  allerlei  mit  ihnen
anzustellen.

Heilkräfte von Kräutern

Kräuter  können  mit  einander  kombiniert  zu
komplexer Arznei oder alchemistischen Tränken
verarbeitet  werden.  Dennoch  hat  jedes  Kraut
auch  einzeln  eine  Heilkraft,  die  angewendet
werden kann, um die Wirkung der Pflanzensäfte
direkt  zu  nutzen.  Kräuterkundige  Waldläufer
wissen  sich  auf  ihren  Streifzügen  durch  den
Wald  mit  Hilfe  die  Kräuter  zu  heilen  und  am
Leben  zu  erhalten.  Manche  Kräuter  werden
dabei  einfach  gegessen,  andere  mit  Speichel
gemischt als Brei aufgelegt,  andere mit  heißem
Wasser  übergossen  und  der  Sud  getrunken.
Dabei  wird  die  Heilkraft  eines  jeden  Krautes
genutzt,  ohne  dass  Wechselwirkungen  zu
anderen Kräutern beachtet werden müssen, wie
es  bei  komplizierten,  aus  vielen  Kräutern
zusammengesetzten Rezepten der Fall ist. Denn
es  gibt  keine  Krankheit,  gegen  die  nicht  schon
mindestens ein Kraut gewachsen ist.

Gerüchte rund um Siluriens Kräuter

Um die Kräuter, die in Silurien wachsen, ranken
sich  zahlreiche  Gerüchte  und  Legenden.
Manches davon ist jedem bekannt, manches nur
den  Kräuterkundigen  und  manche  Geschichten
sind lang und verwoben wie Märchen,  die  nur
von  einem  wahren  Geschichtenerzähler  erzählt
werden  können.  Allerlei  Traditionen,  Bräuche
und Aberglaube verbinden sich mit Kräutern. 


